
D er Übergang von der Universi-
tät in den ersten Job ist für vie-

le junge Menschen mit Erwartun-
gen, Unsicherheiten – aber auch
großen Chancen verbunden. Genau
hier setzt der Jobtalk des Karriere-
service der Universität Wien (Uni-
port) an: als niederschwellige Platt-
form, die Studierende und Unter-
nehmensvertreter direkt
miteinander ins Gespräch bringt.
Ohne Bewerbungssituationen, da-
für mit persönlichem Austausch,
ehrlichen Einblicken und der Mög-
lichkeit, erste Kontakte für die eige-
ne berufliche Zukunft zu knüpfen.

Unter dem Motto „Von der Uni
in den ersten Job: Schock oder
Chance?“ diskutierten beim jüngs-
ten Uniport Jobtalk im Mai Vertreter
namhafter Unternehmen und Orga-
nisationen über Berufseinstieg,
Karrierewege und die Erwartungen
der jungen Generation an die Ar-
beitswelt. Mit dabei waren Sydney
Schlokat und Lena Wasserbacher
(Austrian Airlines), Sigrid Pöckstei-
ner und Kerstin Bogensberger (Cari-
tas Wien), Marco Geiger und Natalie
Krenn (Deloitte), Tamer Yigit und

Zsofia Csendes (Vienna Insurance
Group) sowie Andreas Fleischha-
cker und Josef Habich (Wiener
Stadtwerke). Im Mittelpunkt stand
dabei nicht nur die Frage, welche
Qualifikationen am Arbeitsmarkt
gesucht sind, sondern auch, wie
wichtig persönliche Begegnungen
geworden sind. Für viele Teilneh-

mer ist das ein entscheidender Vor-
teil: Wer früh in direkten Austausch
tritt, gewinnt nicht nur Orientie-
rung, sondern oft auch einen Vor-
sprung im späteren Bewerbungs-
verfahren. Gleichzeitig vermittelte
der Abend vor allem eines: Zuver-
sicht. Denn trotz wirtschaftlicher
Unsicherheiten und technologi-

schem Fortschritt bleibt der Bedarf
an motivierten Nachwuchskräften
sehr hoch. Unternehmen suchen
gezielt den Dialog mit jungen Ta-
lenten – Studierende wiederum er-
halten die Gelegenheit, Unterneh-
menskulturen, Karrierewege und
Erwartungen aus erster Hand ken-
nenzulernen.

Vom Hörsaal in den Job: Chancen für Einsteiger

Direkter Austausch zwischen Studierenden und Arbeitgebern beim Uniport
Jobtalk. [Valerie Josephin Lechner]

Unternehmensvertreter diskutierten über Chancen und Erwartungen beim
Berufseinstieg. [Valerie Josephin Lechner]
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